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LV SVVorgang: Neutralisation stark verdünnter Natronlauge mittels Kohlendioxid
Beschreibung: Ein Glas wird zur Hälfte mit Wasser gefüllt, einige Tropfen Phenolphthalein-Lsg. und wenige Tropfen
verd. Natronlauge werden zugefügt. Mit einem Trinkhalm wird vorsichtig Atemluft durch die Lösung geblasen, bis sich
die rötliche Indikatorfarbe verschwindet.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Natronlauge (verd. w: <2%) [Achtung]

Phenolphthalein-Lösung (w<=0,9%; Lsm.: Ethanol 90 %ig) [Gefahr] GHS02 GHS07

H319: Verursacht schwere Augenreizung. H226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar.

GHS02 GHS07

andere Stoffe:
Wasser, Atemluft

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:
Für die verd. Natronlauge Tropfpipette verwenden! Trinkhalme direkt nach Gebrauch entsorgen!

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe
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